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Vegetationseinheiten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19663

X

Das kleine Sauer-Zwischenmoor liegt in einer nach N geöffneten Nische in der kuppigen Endmoräne 1,5 km ONO des Schwarzen Sees. Die 
Umgebung besteht aus strukturreichen Wäldern, im N grenzt ein temporäres Kleingewässer an. Auf nassem, mesotrophem Torfboden ist ein
Sumpfreitgras-Zwischenmoorstadium mit den Arten Hundsstraußgras, Schnabelsegge und Torfmoosen ausgebildet, das auch vermehrt 
Arten der nährstoffreicheren Moore wie z.B. Sumpfsegge, Bittersüßer Nachtschatten oder Sumpffarn enthält. Am Rand ist ein Laggbereich 
mit Wasserfeder und Kleiner Wasserlinse zu finden. Das Moor ist durch die umliegenden Bäume stark beschattet.

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 7140 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit B (gut)  eingeschätzt.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis canina Calamagrostis canescens Carex acutiformis Lemna minor
Sphagnum fimbriatum Sphagnum squarrosum Thelypteris palustris

Calliergon giganteum Carex elongata Carex rostrata Dryopteris carthusiana
Hottonia palustris Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora
Myosotis palustris Picea abies Salix aurita Solanum dulcamara
Sphagnum fallax


